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Führung durch die Stadtteile
Gaisbach  
22.06.2024, 16.30 Uhr 

Faires Frühstück meets Ehrenamt
Untere Hauptstraße 
22.06.2024, 10 Uhr 

Johannes-Krämermarkt 
Innenstadt Künzelsau  
24.06.2024, 8.30 Uhr 

In Künzelsau ist was los!

Reservierungen:  
www.kuenzelsau.de 
/veranstaltungen

Foto: Foto Linke GmbH. Foto: Foto Linke GmbH.

Anmeldung erforderlich:  
Bei der jeweiligen  
Einrichtung

Ausstellung „Kochertalbahn“   
Stadtmuseum Künzelsau 
28. Juni bis 3. November 2024 

Vorverkauf: Wert-Wies´n
Wertwiesenfestplatz Künzelsau 
10. bis 13. Oktober 2024

Gesundheitscampus medikün sichert die gynäkologische Versorgung und stärkt sich mit einer neuen Hausärztin 

Neue Praxen in Künzelsau
Am neuen Gesund-
heitscampus medi-
kün passiert einiges. 
So hatte im Frühjahr 
diesen Jahres bereits 
Marten Jörger seine 
Praxis für Psychothe-
rapie an den Gesund-
heitscampus verlegt. 
Nun haben das Me-
dizinische Versor-
gungszentrum (MVZ) 
Hohenlohe und das 
MVZ Hohenloher 
Krankenhaus ein 
gemeinsames Kon-
zept entwickelt, um 
die gynäkologische 
Versorgung an den 
Standorten Öhringen 
und Künzelsau si-
cherzustellen. Ein we-
sentlicher Bestandteil 
dieses Konzepts ist 
die Eröffnung einer 
neuen gynäkologischen Praxis 
im Gesundheitscampus medi-
kün durch das MVZ Hohenlohe.

Ab dem 15. Juli 2024 wird die 
gynäkologische Praxis in Künzel-
sau mit zwei Fachärzten, Herrn 
Dr. Vietoris und Frau Dr. Link, 
ihre Türen öffnen. Die Räumlich-
keiten der bisherigen gynäko-
logischen Praxis werden über-
nommen. Termine können ab 
sofort über die Website www.
frauenarzt-kuenzelsau.de und 
über die Telefonnummer 07940 
5099950 vereinbart werden. Um 
den reibungslosen Übergang zu 
gewährleisten, wird die bisherige 

Der Strukturwandel im Ge-
sundheitswesen nimmt Fahrt 
auf. Das Bundeskabinett hat 
mehrere bedeutende Geset-
zesvorhaben auf den Weg 
gebracht, darunter die Kran-
kenhausreform und das Ver-
sorgungsstärkungsgesetz. 
Diese sollen insbesondere die 
medizinische Versorgung im 
ländlichen Raum sichern, die 
Qualität in den Krankenhäu-
sern verbessern und finanzielle 
Umverteilungen ermöglichen.

Die Stadtverwaltung Künzel-
sau nutzt diese Gelegenheit 
und plant, das ehemalige 
Krankenhaus mit neuem Le-
ben zu füllen. In Zusammen-
arbeit mit einem externen 
Projektentwickler werden 
derzeit verschiedene Mög-
lichkeiten und Schwerpunkte 
geprüft. „Es ist uns und mir 
persönlich sehr wichtig, die 
Bedürfnisse und Wünsche 
der Einwohnerinnen und 
Einwohner in diesen Prozess 
einzubeziehen, bevor wir das 
finale Konzept entwickeln“, 
betont Bürgermeister Ste-
fan Neumann. Daher star-

tete Anfang Juni 2024 eine 
umfassende Befragung der 
Bevölkerung und der Exper-
ten. Eine rege Beteiligung ist 
erwünscht. Mit der Umfrage 
soll ein klares Bild der Erwar-
tungen und Anforderungen 
der Einwohner sowie der Ex-
perten an den neuen Gesund-
heitscampus medikün entste-
hen. Dies wird sicherstellen, 
dass das Projekt optimal auf 
die Bedürfnisse der Stadt und 
der Region abgestimmt ist.

Über die Beteiligungsseite der 
Stadtverwaltung Künzelsau 
gelangt man direkt zum Fra-
gebogen: www.civocracy.org/
stadtkuenzelsau/medikuen. 
Die Befragung ist bis Sonn-
tag, 23. Juni 2024 geöffnet 
und richtet sich an alle interes-
sierten Einwohnerinnen und 
Einwohner. Wer keine Mög-
lichkeit hat, online teilzuneh-
men, erhält im Bürgerbüro 
im Rathaus Künzelsau einen 
Ausdruck. Ansprechpartner 
bei der Stadtverwaltung ist 
Dr. Michael Walter, E-Mail mi-
chael.walter@kuenzelsau.de, 
Telefon 07940 129-711.

UMFRAGE
Entwicklung des  
Gesundheitscampus  
medikün – Gesundheits- 
versorgung in Künzelsau
 
Hier bis zum 23. Juni 2024 
teilnehmen

Praxis, betrieben vom MVZ Ho-
henloher Krankenhaus, voraus-
sichtlich Mitte Juni geschlossen, 
um die notwendigen Umbau- und 
Umzugsarbeiten durchzuführen. 
Für den Zeitraum ab dem 15. 
Juni 2024 übernimmt die Praxis 
in Forchtenberg die Notfallver-
sorgung gynäkologischer Patien-
tinnen unter der Telefonnummer 
07947 919020.

Am Standort Öhringen wird 
durch die Schließung der Pra-
xis Lycko/Ansorge-Lycko ein Teil 
der Versorgung zunächst nicht 
mehr gewährleistet sein. Um die 
Versorgung auch in Öhringen zu 

sichern, plant das MVZ Hohenlo-
her Krankenhaus die Eröffnung 
einer neuen Praxis am Kranken-
hausstandort in Öhringen. Das 
Konzept wurde bereits der Kas-
senärztlichen Vereinigung vorge-
legt, die Umsetzung ist für Juli ge-
plant. Aktuell werden die Räume 
errichtet. Weitere Informationen 
zur Eröffnung folgen zeitnah. Auf 
der bekannten Telefonnummer 
07940 51018 wird ab Mitte Juni 
eine Bandansage geschalten.

Zusätzlich wird die allgemein-
medizinische Praxis des MVZ 
Hohenloher Krankenhaus in 
Künzelsau nach längerer Pause 

UMFRAGE

wieder in Betrieb ge-
nommen. Mit Frau 
Dr. Laila Chekani-Aza-
ran, einer erfahrenen 
Fachärztin für Allge-
meinmedizin, konn-
te eine qualifizierte 
Nachbesetzung ge-
wonnen werden, die 
die Hausarztpraxis im 
dritten Obergeschoss 
des Gesundheits-
campus medikün neu 
aufbaut und langfris-
tig betreibt. Die Pra-
xis wird ab dem 1. 
Juli 2024 eröffnet und 
bietet ein umfassen-
des hausärztliches 
Leistungsspektrum. 
Termine können un-
ter der Telefonnum-
mer 07940 9355425 
vereinbart werden.

„Ich bin allen Beteiligten sehr 
dankbar. Nur gemeinsam kön-
nen wir die Gesundheitsversor-
gung in der Region nachhaltig 
sicherstellen. Dafür braucht es 
engagierte und kompetente 
Partnerinnen und Partner. Der 
Gesundheitscampus medikün 
bietet hierfür die idealen Rah-
menbedingungen. Mit der Befra-
gung der Bevölkerung und von 
Experten bieten wir die Gele-
genheit, sich aktiv in die künftige 
Konzeption einzubringen, damit 
wir die besten Nutzungen im Ge-
sundheitscampus für Künzelsau 
und die Region realisieren.“, so 
Bürgermeister Stefan Neumann.

Zum Foto: Von rechts, Bürgermeister Stefan 
Neumann mit Dr. med. Eva-Maria Link und 
Dr. med. Sascha Vietoris, beide Fachärzte 
für Gynäkologie und Geburtshilfe. Ab 
dem 15. Juli 2024 im Gesundheitscampus 
medikün vor Ort. 

Foto: Foto Linke GmbH.


